
175 Jahre Musikverein 
Liebe Mitglieder und Freunde des Musik-
vereins,
175 Jahre Musikverein Stadtkapelle Welz-
heim!
Ein Jubiläum – eine Zahl – die man
zunächst einmal auf sich wirken lassen
muss. Denn mit seinem 175-jährigen
Bestehen ist unser Verein nicht nur der
älteste Musikverein im Rems-Murr-Kreis,
sondern gehört auch über die Kreisgren-
zen hinaus zu den ältesten Vereinen dieser
Art. 
Warum ausgerechnet auf den beschau-
lichen Höhen des Welzheimer Waldes die
Blasmusik einen so hohen Stellenwert
hatte, dass mit einem Musikverein Pio-
nierarbeit betrieben wurde, ist nicht
bekannt. Vermutlich lag es am Engage-
ment und der Tatkraft der Gründerväter. 
Ein Blick in die Vereinsgeschichte zeigt,
dass es in unserem Verein Gott sei Dank
zu allen Zeiten engagierte und mutige Mit-
glieder gab, die den Musikverein Welz-
heim über viele Jahre zu dem machten,
was er heute ist. Dabei mussten in der Ver-

gangenheit mitunter Probleme bewältigt
werden, gegen die unsere heutigen recht
klein anmuten: Weltkriege und Weltwirt-
schaftskrisen mussten überwunden wer-
den; mehrfach standen die Vereinsverant-
wortlichen vor dem Nichts und mussten
einen kompletten Neuaufbau des Vereins
in Angriff nehmen.
Heute ist der Musikverein Stadtkapelle
Welzheim ein moderner Verein und
Dienstleister mit einer eigenen Musik-
schule, einem großen Blasorchester,
Jugendkapelle und Rentnerband. Mit einer
Vielzahl von Veranstaltungen und Aktivitä-
ten sind wir einer der bedeutendsten Kul-
turträger unserer Stadt. 
Grund genug also, dieses historische Jubi-
läum entsprechend zu feiern. Gemeinsam
mit der Stadt Welzheim wird das Woche-
nende vom 8. – 10. Juli in ein Mekka der
Blasmusik verwandelt. Zahlreiche
befreundete Musikvereine werden in
Welzheim zu Gast sein und ihre musikali-
schen Glückwünsche abgeben. Darunter
auch unsere italienische Partnerkapelle

aus Cirié: die „I Music Piemonteis Cirié“
wird ebenfalls ihre Aufwartung in Welz-
heim machen. Unsere italienischen Freun-
de aus dem Piemont haben es sich nicht
nehmen lassen, anlässlich unseres 175-
jährigen Jubiläums nach Welzheim zu rei-
sen. Das Welzheimer Publikum darf sich
schon jetzt wieder auf großartige italieni-
sche Musik freuen.
Eröffnet wird unser Jubiläumsjahr am 16.
April in der Eugen-Hohly-Halle: beim
Frühjahrskonzert zeigen Stadtjugendka-
pelle und Stadtkapelle ihr Können. Die
Musikerinnen und Musiker würden sich
dabei über einen zahlreichen Besuch sehr
freuen. Denn nach wie vor ist der Applaus
des Publikums der schönste Lohn für
einen Musiker.

Herzlichst
Ihr

Uwe Janousch
1. Vorsitzender

Uwe Janousch, 1. Vorsitzender des Musikver-

eins Stadtkapelle Welzheim.

Frühjahrskonzert: 

Musikalische Leistungsschau
(uj) Am Samstag, den 16. April findet
sozusagen die musikalische Leistungs-
schau unseres Musikvereins statt: beim
traditionellen Frühjahrskonzert legen
sowohl die Stadtjugendkapelle als
auch die Stadtkapelle ein musikali-
sches Zeugnis ihres Könnens ab.
Ab 19.30 wird in der Eugen-Hohly-
Halle in Welzheim ein bunter Strauß
der verschiedensten Melodien an das
Publikum gereicht. Garantiert ist für
jeden Musikgeschmack etwas dabei.
Die angebotene musikalische Palette
reicht von Filmmusik über Klassik bis
zu Pop und Rock. Auch die traditio-
nelle Originalkomposition für Blasmu-
sik wird nicht fehlen.
Für die Musikerinnen und Musiker
beider Kapellen ist das Frühjahrskon-
zert ein wichtiger musikalischer Höhe-
punkt. Seit Wochen wird geprobt und
an Feinheiten geschliffen. Gerade die
intensive Vorbereitung zu einem Kon-
zert fördert das musikalische Niveau
ungemein, jeder einzelne Musiker
wird in der Probe gefördert und gefor-
dert.
Daneben ist auch für Speis und Trank
durch das Küchenteam des Musikver-

eins bestens gesorgt; einem gemüt-
lichen Abend mit viel hochkarätiger
Musik steht also nichts im Wege.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Um
19.30 eröffnet die Stadtjugendkapelle
unter der Leitung von Sebastian Rath-
mann den Konzertabend. Den zweiten
Teil bestreitet die Stadtkapelle unter der
Leitung von Günther Hahn.
Alle Musikerinnen und Musiker wür-
den sich über einen zahlreichen
Besuch sehr freuen.
Der Eintritt ist frei, je nach Gefallen
kann nach der Veranstaltung eine Spen-
de in die aufgestellte Spendenbox
geworfen werden.

Das Spendenaufkommen wird

vom Musikverein Stadtkapelle

Welzheim der Initiative "Hom-

mel besiegt den Krebs!" für den

schwer an Knochenmarkkrebs

erkankten Markus Artmann zur

Verfügung gestellt.



Waldfest mit 
Stadtparkillumination

(rhr) Im Jahre seines 175-jährigen Beste-
hens organisiert der Förderverein des
Musikvereins Stadtkapelle Welzheim am
Wochenende 21. / 22. Mai das traditio-
nelle Waldfest an der Tannwaldhütte.
Auch in diesem Jahr wieder mit dem
besonderen Highlight, der Stadtparkillu-
mination, am Samstagabend.

Die Besucher aus nah und fern können bei
wie im Vorjahr hoffentlich sommerlichen
Temperaturen einige gemütliche Stunden
mit der Stadtkapelle Welzheim und ihren
musikalischen Gästen genießen. Im wohl
schönsten Biergarten des Welzheimer
Waldes können Jung und Alt in lockerer
Atmosphäre Blasmusik, leckere Speisen
und kühle Getränke genießen. Der Sams-
tagabend beginnt ab 18.00 Uhr mit der
Stadtjugendkapelle, während anschlie-
ßend ab 19.30 Uhr der Musikverein Her-
likofen mit volkstümlichen Melodien den
ersten Höhepunkt der Welzheimer Frei-
luftsaison setzt. Ab Einbruch der Dunkel-
heit wird die Stadtjugendkapelle unter der
Leitung von Heiner Beier die Stadtpark-
illumination zum Leuchten bringen, die
von der Welzheimer Stadtkapelle musika-
lisch umrahmt wird. Abschließend unter-

hält die Stadtkapelle auf dem Festgelände
bei der Tannwaldhütte die ausharrenden
Gäste weiterhin mit guter Unterhaltungs-
musik. Ein besonderer Anziehungspunkt
ist zu späterer Stunde auch wieder die
„Tannwald-Bar“. 
Zum Frühschoppen spielt am Sonntagvor-
mittag ab 11.00 Uhr die Gemeindekapel-
le Plüderhausen mit einem bunten Melo-
dienmix auf. Die „Rentnerband“ des
Musikvereins Stadtkapelle spielt ab 13.45
Uhr. Ein Highlight für die Besucher des
Waldfestes ist sicherlich auch wie-der das
Beobachten des Fahrens der historischen
Dampfbahn mit Halt bei der Tannwald-
hütte. Das traditionelle Waldfest klingt mit
gewohnt schmissiger Unterhaltungsmusik
der Welzheimer Stadtkapelle aus.
Die Gäste erwarten an beiden Tagen
neben kühlen Getränken auch Würstchen
und Steaks vom Grill. Aber auch die
„berühmten“ Maultaschen sowie Kaffee
und Kuchen werden am Sonntag vom
bewährten „Tannwaldhütten-Team“ ange-
boten. Der Förderverein des Musikvereins
Stadtkapelle Welzheim lädt die gesamte
Bevölkerung zu seinem romantischen
Waldfest ein und freut sich auf einen regen
Besucherstrom.

Jubiläum 
175 Jahre Musikverein

(uj) Der Musikverein Stadtkapelle Welz-
heim feiert in diesem Jahr sein 175-jähri-
ges Bestehen. Damit ist unser Verein
nicht nur der älteste Musikverein im
Rems-Murr-Kreis, sondern auch darüber
hinaus einer der ältesten Musikvereine
überhaupt.

Vom 8. – 10. Juli wird der Musikverein
dieses große Jubiläum entsprechend
feiern: an diesem Wochenende wird die
Innenstadt von Welzheim ganz im Zei-
chen der Blasmusik stehen. Dankenswer-
terweise hat die Stadt Welzheim sich ent-
schlossen, ihr traditionelles Straßenfest mit
den Jubiläumsfeierlichkeiten zusammen
zu legen, so dass auf die Welzheimer Bür-
ger ein großes Freiluftfest mit viel Blasmu-
sik wartet.
Eröffnet wird das Jubiläum am Freitag, den
8. Juli um 19.30 Uhr in der Justinus-Ker-
ner-Halle. Mit einem großen Festakt wird
das Jubiläum gewürdigt. Neben der Stadt-
kapelle Welzheim wird an diesem Abend
auch die „I Music Piemonteis Cirié“, unse-
re italienische Partnerkapelle mit von der
Partie sein. Viele Welzheimer können sich
noch an die großartigen Auftritte der Ita-
liener in den letzten Jahren erinnern und

freuen sich schon  darauf. Im Anschluss an
den Festakt wird der Abend noch mit
einem gemütlichen Beisammensein aus-
klingen.

Weiter geht’s am Samstagnachmittag mit
der Eröffnung des Straßenfests. Zahlreiche
befreundete Musikvereine werden zu Gast
in Welzheim sein. Auf zwei Bühnen in der
Innenstadt wird Live-Musik geboten; dazu
bewirtschaften viele Welzheimer Vereine.
Ein musikalischer Höhepunkt wird dabei
der Auftritt der Big-Band-Formation
„BlechRock“ sein, die am Samstagabend
auf dem Kirchplatz zeigen, dass man mit
Blasinstrumenten durchaus auch rocken
und grooven kann.

Der Sonntag, 10. Juli startet mit einem tra-
ditionellen Frühschoppen. Um 13.30 Uhr
werden verschiedene Musikvereine mit
einem Sternmarsch durch Welzheims Stra-
ßen ziehen mit Ziel Kirchplatz. Am Sonn-
tag wird auch nochmals die „I Music Pie-
monteis Cirié“ sich dem Welzheimer
Publikum präsentieren.
Auf die hoffentlich zahlreichen Besucher
wartet also ein Wochenende bei gemütli-
chem Beisammensein mit viel Blasmusik. 

In der Backstube des Don Winfredo
Mit der Singspielaufführung „Manche möget´s hoiß“ landet die Stadtkapelle wieder einen Volltreffer

Von Wolfgang Hänle

Jahresfeier der Stadtkapelle Welzheim -

seit vielen Jahren das größte von Welz-

heimern selbst gestaltete musikalische

Ereignis in der Stadt. Jedes Jahr die glei-

che spannende Frage: Wird es gelingen,

das Niveau des Vorjahres zu halten oder

zu übertreffen? Und jedes Jahr die glei-

che Antwort: Ja, die Jahresfeier mit dem

Singspiel „Manche möget’s hoiß“ war ein

Volltreffer! 

Die Jugendkapelle besorgte traditionsge-
mäß das „Anwärmen“. Unter der kompe-
tenten Leitung ihres neuen Dirigenten
Sebastian Rathmann erklang „Jubilance“
des Amerikaners James Swearingen, hei-
ter, beschwingt. Die Musiker entführten
nach der Begrüßung das Publikum mit der
Rhapsodie Provencale von Kees Vlak in
den Süden Frankreichs - ein tolles Werk
mit folkloristischen Elementen.
In einer humorvollen Ansprache wandte
sich Bürgermeister Thomas Bernlöhr an
Winfried Ellinger, den „Becka-Schultes“
oder „Schultes-Beck“ um ihn als erstem
„Mafiapaten“ Don Winfredo die Ehrenna-
del des Landes anzuheften. 

Meisterhaftes Arrangement des
Stadtkapellmeisters

Dann - endlich - das mit Spannung erwar-
tete „Manche möget’s hoiß“, die von Uwe
Janousch nach dem Film von Billy Wilder
gestaltet und mit Schauspielern der Stadt-
kapelle, der Jugendkapelle und der för-
dernden Mitglieder besetzte Geschichte

zweier arbeitsloser Musiker, klasse
gespielt von Jens Brückner und Thorben
Janousch. Die beiden fliehen, da sie Zeu-
gen eines großen Rauschgiftdeals gewor-
den sind, vor der Verfolgung der eher
etwas unterbelichteten Ganoven (urko-
misch Klaus Höfer und Jürgen Widmann)
in eine Damenkapelle. Bereits die Ouver-
türe - meisterhaft arrangiert von Stadtka-
pellmeister Günther Hahn - gab nach dem

Vorbild romantischer Opernouvertüren
eine Vorschau auf die im Stück selbst ver-
wendeten musikalischen Motive. 
Die Stadtkapelle folgte sehr beweglich sei-
nem Dirigat und bewältigte die heiklen
Übergänge zwischen den einzelnen The-
men tadellos. Da war die Erkennungsme-
lodie von „Peter Gunn“ (einer amerikani-
schen Krimiserie) von Henry Manchini
beim Ballett der Mafiosi. Beim Ballett der

„Sweeties“, der Damenkapelle, am Strand
erklang „Walking on Sunshine“ - beide
Ballette einstudiert von Cornelia Höfer.
Der „Kriminaltango“ durfte natürlich auch
nicht fehlen oder „Sweet Georgia Brown“,
„Speak Softly Love...“ oder „See You Later
Alligator...“ 

Statt des langweiligen Kassenberichts bei-
der Gangsterversammlung singt Don Win-
fredo gekonnt die Arie „La donna è mobi-
le...“ aus Verdis „Rigoletto“. Natürlich
konnte man den Film nicht eins zu eins
umsetzen. Schon die blutigen Schieße-
reien ließ man komplett weg. Andere
Details wurden den hiesigen Verhältnissen
angepasst – so wurde aus dem Versteck
der Verbrecher im Film, einem Kremato-
rium, kurzerhand die Backstube des Don
Winfredo, der sein Geschäft nur zur Tar-
nung seiner kriminellen Machenschaften
betreibt... Aber einiges blieb fast original-
getreu erhalten, zum Beispiel die Songs
von Marilyn Monroe „I Wanna Be Loved
By You“ und „Diamonds Are A Girls Best
Friend“, authentisch gesungen von Margit
Kuhn. Erwähnenswert auch die schönen
Saxofon- bzw. Trompetensoli von Cornelia
Höfer und Martin Fordinal, wie überhaupt
das bruchlose Ineinander von Handlung
und musikalischer Ausgestaltung nicht
hoch genug eingeschätzt werden kann.
Die Damenkapelle unter Leitung von
Sweet Sue (Silke Widmann) und Manager
Bienenstöckle (Sven Brückner) und mit der
attraktiven Sugar (Christina Back) wird
nach Monaco engagiert, just in das Hotel,
wo auch die Ganoven ihre Jahresver-
sammlung abhalten. Dass sich der heirats-

Die Landesehrennadel für unseren 2.Vorsitzenden Winfried Ellinger (links), angeheftet

von Bürgermeister Thomas Bernlöhr.



wütige Millionär Oskar (Klaus Schmitz) in
Jerry, den einen verkleideten Musiker ver-
knallt - was seine Mutter (Hermine Grund-
ey) mit Wohlwollen wahrnimmt - und der
andere Musiker, Joe, sich an Sugar heran-
macht, macht die Geschichte erst richtig
kompliziert und ist Anlass zu witzigen
Dialogen. Alles spielt sich vor der von
Thomas Weller professionell gestalteten
Kulisse ab (mit Beiträgen von Schülern des
Limes-Gymnasiums), Gerald App setzte
die ganze Szene ins rechte Licht, Souffleu-
se Claudia Janousch hielt die Dialoge
unauffällig am Laufen. Don Winfredo
schöpft derweil Verdacht, dass die beiden
Musiker doch nicht astrein sein könnten –
bevor aber Schlimmeres passiert, wird die
ganze Bande von der Hotelmanagerin
(Karin Schwenger) festgenommen - sie ist
in Wirklichkeit eine undercover agierende
Polizistin. So kommt schließlich doch
alles zu einem guten und harmonischen
Ende und Joe darf sich sogar noch Hoff-
nungen auf Sugar machen.
Als langjähriger aktiver Blasmusiker hat
der Welzheimer Bürgermeister Thomas
Bernlöhr im Auftrag des Blasmusikverban-
des Rems-Murr zu Beginn der Jahresfeier
der Stadtkapelle Musiker für langjährige
Mitgliedschaft und für erfolgreich abgeleg-
te Prüfungen geehrt. 

Anläßlich der Jahresfeier wurden
folgende Ehrungen vorgenommen:
Thomas Hellstern (Ehrennadel in
Gold mit Diamant für 40 Jahre), Karl-
heinz Munz, Klaus Höfer, Thomas

Weller (Gold für 30 Jahre) und Simon
Csipke (Gold mit Diamant für 50
Jahre). 
Weitere Ehrungen gab es für 20 Jahre:
Thorsten Munz, Markus Wahl und für
10 Jahre: Christina Back, Julia Böhrin-
ger, Stefanie Fuchs, Benedikt Österle,
Luisa Österle, Dominik Pfütze und
Regina Wohlfarth. Erfolgreiche
musiktheoretische Prüfungen haben
abgelegt: D 2: Dennis Geist, Toni
Hinderer; D 3: Liliana Fischer, Isabell
Buchmann. 

Arbeitsreiches Jahr für die Musiker
Hauptversammlung des Musikvereins Stadtkapelle Welzheim im Zeichen des 175-jährigen Bestehens.

(rhr) In einer zügig verlaufenen Jahres-

hauptversammlung wurden mit Simon

Csipke und Helmut Hutt zwei langjähri-

ge, verdiente Mitglieder des Musikver-

eins Stadtkapelle Welzheim zu Ehren-

mitgliedern ernannt, Hans Eisenmann ist

seit 75 Jahren Vereinsmitglied und erhielt

die Erich-Ganzenmüller-Plakete in Silber

des Blasmusikverbandes Rems-Murr. Viel

Vereinsarbeit konzentriert sich in den

kommenden Wochen auf das diesjährige

175-jährige Jubiläum.

Uwe Janousch ließ zunächst die Aktivitä-
ten und Veranstaltungen des letzten Jahres
Revue passieren, insbesondere erwähnte
er die Aufwertung der vereinseigenen
Tannwald-Hütte durch die Nähe zur Hal-
testelle der Schwäbischen Waldbahn am
Stadtpark. Hierbei wurde bei der Verpach-
tung der Vereinshütte zur Betreibung eines
Biergartens der Platzbedarf unterschätzt,
sodass künftig die Wünsche und Bedürf-
nisse zwischen Musikern und Biergarten-
wirt besser abzustimmen sind. Auch die
Anwohner beim Stadtpark sollen besser
eingebunden, und dadurch um mehr Tole-
ranz für die Aktivitäten geworben werden,
da der Verein die Pachteinnahmen drin-
gend benötigt. 
Als einmalig in der Region ist die Jahres-
feier des Musikvereins in der Justinus-Ker-

ner-Halle anzusehen, bei welcher ein in
Schwäbisch selbstgeschriebenes Dreh-
buch und selbst inszeniertes Musical,
umgesetzt mit Schauspielern und Sängern
aus den eigenen Reihen auf die Bühne
gebracht wird. Dies sieht der 1. Vorsitzen-
de auch als einen Grund an, warum die
Welzheimer Bevölkerung auf Veranstal-
tungen des Musikvereins wartet und diese
dann mit einem tollen Besucherzustrom
honoriert. 
Das 175-jährige Vereinsjubiläum wirft
seine arbeitsreichen Schatten auf die Ver-
einstätigkeiten. So wird mit dem Früh-
jahrskonzert am 16. April das Jubiläums-
jahr begonnen und der Höhepunkt ist
dann das Straßenfest am 9. / 10. Juli ganz
im Zeichen der Blasmusik mit zahlreichen
Gastkapellen. Aber auch die Traditionsver-
anstaltungen Wald- und Weinfest sowie
die Jahresfeier werden ins Jubiläumspro-
gramm eingebunden. 

Kapellenobmann Winfried Ellinger berich-
tete über die Aktivitäten der 72 Personen
(25 Damen, 47 Herren) starken Stadtka-
pelle. So war im Vorjahr ein starker Zulauf
aus der Stadtjugendkapelle zu verzeich-
nen, wobei diese an die Grenzen ihrer
Spielfähigkeit gelangte. Ein wichtiger Ter-
min war im Jahre 2010 immer wieder der
„runde“ Geburtstag eines altgedienten
Musikers, der ebenso wahrzunehmen war

wie 69 Proben oder Auftritte. Arbeitsdiens-
te beim Waldfest, Weinfest oder bei der
Altpapiersammlung rundeten die Aktivitä-
ten ab, ebenso wie die Teilnahme beim
Elfmeterturnier des FC Welzheim oder die
Stadtmeister-schaften der Schützengilde. 

Kassierer Siegfried Hess legte einen detail-
lierten Haushaltsbericht vor, der die dau-
ernde Notwendigkeit des Sparens aufzeig-
te. Einen großen Posten der Ausgaben
nahmen die Kosten für Noten, Instrumen-
te, Lehrmittel und Uniformen sowie Versi-
cherungen ein. Dies alles bewältigen zu
können, bedarf es zusätzlicher Aktivitäten
des Musikvereins und der tatkräftigen
Unter-stützung des Fördervereins. 

Jugendleiter Thorben Janousch berichtete
über Aktivitäten in der Stadtjugendkapelle.
Traditionell war die in der „Tannwald-
Hütte“ stattfindende Weihnachtsfeier ein
Höhepunkt für die Jugendlichen. Beim
letztjährigen Waldfest hatte die Stadtju-
gendkapelle die Organisation der Stadt-
parkillumination übernommen und dies
optimal durchgeführt. Für den kommen-
den Herbst ist ein Ausflug als Belohnung
für die Stadtjugendkapelle geplant. 

Insgesamt 162 Instrumente verwaltet der-
zeit Instrumentenwart Andreas Sadlers
und es musste im Vorjahr für Reparaturen

und Neuanschaffungen die enorme
Summe von 9.123 € aufgewandt werden.

613 Schüler in der 
Musikschule des Vereins

Der Dirigent des Musikvereins und Musik-
schulleiter Günther Hahn berichtete
zunächst über die gute Zusammenarbeit
zwischen ihm und den Kapellenmitglie-
dern, die beide Seiten immer wieder zu
Höchstleistungen anspornt. 

In Sachen Stadtjugendkapelle verwies er
zunächst auf die Stabübergabe zu Beginn
des letzten Jahres an Sebastian Rathmann,
der diese nun mit neuen Akzenten leitet. 

In den Übungsstunden der Musikschule
des Vereins tummeln sich derzeit 613
Schüler, dies bedeutet, dass hier mehr
Schüler unterrichtet werden als zum Bei-
spiel in der Kastell-Realschule. Ein hoher
Organisations- und Verwaltungsaufwand
ist für die Schulleitung daher notwendig.
Im Bereich der Rhythmisch-Musikali-
schen-Früherziehung wurde sehr viel
investiert und diese stark ausgebaut. Alles
schon, bevor die Landesregierung erkann-
te, wie wichtig gerade eine solche musi-
kalische Erziehung für die Persönlich-
keitsentwicklung eines junge Menschen
ist. Nun gibt es seit Herbst 2010 in Baden-

Die Mafia plant nichts gutes mit den beiden Augenzeugen.

Die Girlsband gemeinsam mit Margit Kuhn in Action.

Ein Gedicht

u In einem langen, flott gereimten
Gedicht brachte Bürgermeister 
Thomas Bernlöhr die Verdienste 
des geehrten Winfried Ellinger zur
Sprache:

Es isch a ellelange Latt

was Ellinger geleischtet hat.-

Seit 1968 Kapellenobmann,

seit 2000 dritter bzw. zweiter

Vorsitzender der Stadtkapelle,

seit Jahrzehnten Schauspieler

und Sänger bei der Jahresfeier,

seit 1994 Stadtrat,

seit 2004 ehrenamtlicher

Stellvertreter des Bürgermeisters.



Röhr, Jugendleiter Nina Tanczer und Thor-
ben Janousch, Beisitzer der Passiven
Andreas Jahn sowie die Kassenprüfer Peter
Lamatsch und Roland Trinkle. 

Bereits am Ausspracheabend der Stadtka-
pelle wurden gewählt Martin Fordinal
(Vize-Dirigent), Winfried Ellinger (Kapelle-
nobmann), Silke Widmann (Stellv. Kapel-
lenobmann), Andreas Sadlers (Instrumen-
tenwart), Günter Weber (Notenwart),
Gerald App (Gerätewart), Christina Back
(Beisitzer Aktive).

Viele treue Mitglieder
wurden geehrt

o Die bronzene Ehrennadel des
Blasmusikverbandes erhielten für
10-jährige passive Mitgliedschaft:
Helmut Friz, Frank Hagner, Fritz
Hagner, Andreas Jahn, Bernd Krie-
ger, Katja Krieger, Dieter Steppan.

o Für 20-jährige passive Mitglied-
schaft erhielten die silbernen Ehren-
nadel des Blasmusikverbandes: Die-
ter Amman, Heinz Baun, Victor Pal.

o Mit der goldenen Ehrennadel des
Blasmusikverbandes wurden für 30-
jährige passive Mitgliedschaft fol-
gende Damen und Herren geehrt:
Bernhard Heinz, Antje Kretschmer,
Friedrich Mayle, Horst Sieber, Mar-
tin Weißhaar.

o Die goldene Ehrennadel mit Lor-
beerkranz des Blasmusikverbandes
wurde für 40-jährige passive Mit-
gliedschaft verliehen an: Walter Klai-
ber, Lydia Lindauer, Rudi Maier, Otto
Munz, Monika Weller.

o Eine goldene Ehrennadel mit Lor-
beerkranz des Blasmusikverbandes
erhielten für 50-jährige passive Mit-
gliedschaft: Friedrich Bauer und
Otto Lehar.

o Die goldene Ehrennadel mit Lor-
beerkranz des Blasmusikverbandes
wurde für 60-jährige passive Mit-
gliedschaft verliehen an: Hermann
Kuhn und Gertrud Maier.

o Eine außergewöhnliche Ehrung
durch den Blasmusikverband Rems-
Murr erfuhr Hans Eisenmann, der
seit 75 Jahren Vereinsmitglied, und
somit auch das dienstälteste Mit-
glied innerhalb des Verbandes ist
und aus diesem Anlass die Erich-
Ganzenmüller-Plakette in Silber
überreicht bekam.

Auf Antrag des Vereinsausschusses wurden
zwei neue Ehrenmitglieder von den anwe-
senden Mitgliedern in der diesjährigen
Hauptversammlung ernannt. 

Simon Csipke spielt seit über 50 Jahren
Flügelhorn in der Stadtkapelle. Beim Bau
der Tannwald-Hütte war er mit über 700
ehrenamtlichen Arbeitsstunden beteiligt
und konnte auch viele Jahre als Aus-
schussmitglied dem Musikverein behilf-
lich sein. 

Helmut Hutt ist seit 1964 als passives Mit-
glied dem Musikverein ein großer Förde-
rer und Unterstützer bei fast allen aktiven
Unternehmungen der Stadtkapelle und
vor allem in der Jugendarbeit. 

2012 weiterführen möchte, könnte er sich
vorstellen, unter bestimmten Vorausset-
zungen weiterhin, auch über den Herbst
2012 hinaus, für den Verein tätig zu sein.

Die Entlastung des Vorstandes übernahm
Bürgermeister Thomas Bernlöhr, indem er
zunächst das Engagement des Vereines
innerhalb der Stadt lobte.

Wahlen

Alle anstehenden Positionen konnten bei
den Wahlen besetzt werden. Für zwei
weitere Jahre wurde Winfried Ellinger zum
2. Vorsitzenden wiedergewählt. Als Kas-
sierer Siegfried Hess, Schriftführer Jürgen

Württemberg das von Ministerpräsident
Mappus ins Leben gerufene Programm
SBS („Singen, Bewegen, Sprechen“), das
im vorletzten Kindergartenjahr beginnen
soll und als Zielsetzung die Förderung der
Schulreife hat. Dieses Programm wird in
den vier Grundschuljahren weitergeführt
und hat somit 2016 seine Endstufe er-
reicht. Nach eingehenden Gesprächen
konnten neben dem Philip-Neri-Kinder-
garten beide Grundschulen für SBS und
die Stadt Welzheim als Schulträger eben-
falls gewonnen werden. Das Regierungs-
präsidium entschied sich dann für die
Bürgfeldschule als Kooperationspartner
der Musikschule, und die gesamten Kosten
für SBS trägt das Land Baden-Württem-
berg. Die Unsicher-heit einer zunächst
negativen Auswirkung des SBS-Programm
auf die übrige Früherziehungsarbeit der
Musikschule stellte sich als unbegründet
heraus. 

Durch das Überwechseln einer großen
Zahl von Jugendlichen in die Stadtkapelle
Anfang des letzten Schuljahres, steht die
Stadtjugendkapelle momentan zahlenmä-
ßig nicht gut da. Dies aber nicht auf Grund
der Bläserklassen der Kastell-Realschule,
sondern hierfür sind anderweitige Ursa-
chen zuständig. Die gesamte Schulland-
schaft hat sich gewaltig verändert. Fünf
Stunden Unterricht und dann mittags auf
und davon, diese Zeiten sind für Schüler
längst vorbei. Nachmittagsunterricht und
verschiedene Betreuungsformen machen
die Schule für die Jugendlichen zu einem

zweiten Zuhause. Viele Kinder schaffen es
einfach nicht mehr, ihre Zeit so einzutei-
len, dass der Probenbesuch montags um
18 Uhr zu einer Selbst-verständlichkeit
wird und in die allwöchentlichen persön-
lichen Aktivitäten integriert ist. Was die
Leitung der Musikschule angeht, die Günt-
her Hahn in jedem Fall bis zum Herbst

Frühjahrskonzert 16. April

Waldfest Buoch 08. Mai

Waldfest 21. / 22. Mai

Vatertagswanderung 02. Juni

Fronleichnam 23. Juni

Sommerfest Plüderhausen 26. Juni

Sommerfest Haubersbronn 03. Juli

175-jähriges Jubiläum 08. – 10. Juli

Kurkonzert 13. August

Kurkonzert 18. September

Altpapiersammlung 24. September

Weinfest 29. – 30. Oktober

Volkstrauertag 13. November

Jahresfeier 10. Dezember

Weihnachtsspielen 24. Dezember

Termine 2011
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Besonders namentlich gekennzeichnete Beiträge geben
nicht unbedingt die Meinung des Vereins wieder.

Die neuen Ehrenmitglieder des Musikverein Stadtkapelle Welzheim Helmut Hutt

(links) und Simon Csipke (rechts).


